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Psychische Gefährdungsanalyse als „Seed“  

• In 2014 führte Thomas Cook auf Initiative des Betriebsrats eine 
psychische Gefährdungsanalyse durch. 

• Ein wichtiges Ergebnis dieser Gefährdungsanalyse war, dass fortwährende 
Unterbrechungen bei der Arbeit ein wesentlicher Belastungsfaktor sind. 

• Dieses Ergebnis wurde auch durch Mitarbeiterbefragungen durch tns 
infratest bestätigt. 

• Daraufhin gab es eine gemeinsame Initative des Bereichs HR und des 
Betriebsrates für eine Testphase zu mobilen Arbeiten. Diese Testphase 
wurde durch eine Reihe von Workshops und Befragungen der 
Teilnehmenden begleitet. 

• Die Unternehmensleitung unterstützte das Vorhaben aktiv 
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Kick off beim „TOP 150“ Führungskräfte Meeting 
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Betriebsvereinbarung zur Testphase 
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Evaluierung 
Demografische Daten

1 Altersgruppe < 1965 1965-1979 1980-1995 > 1995 k.A.

2 Geschlecht Weiblich Männlich k.A.

3 Beschäftigungsverhältnis Teilzeit Vollzeit Student/AZUBI Aushilfe k.A. Praktikant Aktiv in Elternzeit

4 Abteilungsname

1 Die Möglichkeit der flexiblen Gestaltung meiner Arbeitszeiten ist 

mir wichtig. 

trifft zu trifft eher zu trifft eher nicht zu trifft nicht zu k.A.

2 Die Möglichkeit der flexiblen Gestaltung meiner Arbeitszeiten ist 

gegeben.

trifft zu trifft eher zu trifft eher nicht zu trifft nicht zu k.A.

3 Ich wünsche mir neben dem jetzigen Gleitzeit-Zeitmodell flexiblere 

Gestaltungsmöglichkeiten.

trifft zu trifft eher zu trifft eher nicht zu trifft nicht zu k.A.

4 Die Möglichkeit mobil bzw. außerhalb des Unternehmens/ Büros zu 

arbeiten, ist mir wichtig. 

trifft zu trifft eher zu trifft eher nicht zu trifft nicht zu k.A.

5 Die Möglichkeit mobil bzw. außerhalb des Unternehmens/ Büros zu 

arbeiten, ist gegeben.

trifft zu trifft eher zu trifft eher nicht zu trifft nicht zu k.A.

6 Ich nutze die Möglichkeit und habe bereits Erfahrung mit mobilen 

Arbeitsweisen bei TC.

trifft zu trifft eher zu trifft eher nicht zu trifft nicht zu k.A.

7 Für mich ist ein festzugwiesener Arbeitsplatz wichtig trifft zu trifft eher zu trifft eher nicht zu trifft nicht zu k.A.

8 Mein Arbeitsweg dauert unter 15 

Minuten

zwischen 15 und 

30 Minuten

zwischen 30 und 45 

Minuten

über 45 

Minuten

k.A.

9 Wie oft werden Sie am Standort Ihres Büro durchschnittlich pro Tag 

unterbrochen?

mehr als 3x 3-2 mal 1 mal nie k.A.

10 Was ist die größte Störquelle? Telefon Mail Kollegen Radio k.A. Externe Lärmquellen (bspw. Baustelle, Straße…) Sonstige

11 Wie oft, schätzen Sie, werden Sie während des mobilen Arbeitens 

pro Tag unterbrochen?

mehr als 3x 3-2 mal 1 mal nie k.A.

Meine Erwartungen an FlexWork@Thomas Cook

12 Das FlexWork@ Thomas Cook erhöht meine Motivation. es trifft zu es trifft eher zu es trifft eher nicht 

zu

es trifft nicht 

zu

k.A.

13 FlexWork@ Thomas Cook trägt zu meiner Zufriedenheit mit Thomas 

Cook als Arbeitgeber bei.

es trifft zu es trifft eher zu es trifft eher nicht 

zu

es trifft nicht 

zu

k.A.

14 Meine Work-Life-Balance, also der Einklang zwischen Arbeits- und 

Privatleben, ist mir wichtig.

es trifft zu es trifft eher zu es trifft eher nicht 

zu

es trifft nicht 

zu

k.A.

15 Ich nehme an, dass FlexWork@Thomas Cook zu einer besseren 

Work-Life-Balance beiträgt.

es trifft zu es trifft eher zu es trifft eher nicht 

zu

es trifft nicht 

zu

k.A.

16 Welche Rückmeldung möchten Sie dem Projektteam allgemein zu 

FlexWork@Thomas Cook geben? Wo sehen Sie Ihre größten 

Vorteile, wo sehen Sie Gefahren?

offene Frage

Leerfeld, zur Angabe von Minuten



GBR - 6 - 

Evaluierung 

 Ausgewertet wurde ca. 100 Rückmeldungen; 90% aktiv, 10% passiv 

 ¼ männlich, ¾ weiblich; Ca. 28% in Teilzeit 

 Ca. 15% Führunskräfte 

 Abteilungen quer durch das Unternehmen  
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Evaluierung 



GBR - 8 - 

Evaluierung 
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Evaluierung 
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Evaluierung 
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Evaluierung 
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Evaluierung 
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Eine Betriebsvereinbarung für Alle 
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Eine Betriebsvereinbarung für Alle 
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Eine Betriebsvereinbarung für Alle 
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Eine Betriebsvereinbarung für Alle 
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Eine Betriebsvereinbarung für Alle 
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Chancen und Risiken 

Chancen 

 Hohe Attraktivität für 
Beschäftigte 

 Flexible Gestaltung der 
Arbeit unter 
Berücksichtigung der 
privaten Bedürfnisse 

 Störungsreduziertes 
Arbeiten 

 Gutes Arbeitsklima / 
Vertrauen 

Risiken 

 „einseitiger“ Nutzen 

 Misstrauen 

 Selbstausbeutung 

 Entgrenzung zwischen 
Arbeit und Privatleben 


